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 scheidet sich bei ziemlich gleichen Raumverhältnissen von derzweitfolgendennurdadurch,daßihreVorhallevonzweiacht-kantigenPfeilerngetragenwirdundnurimInnernproto-dorischeSäulenstehen,währendbeiderzweitenHallefo-wohlVor-alsJnnenraumvonsolchengestütztist.

 Wir beginnen deshalb mit dieser zweiten Halle . SiebehauptetohneZweifeluntersämmtlichenderTerrassedenerstenPlatzhinsichtlicharchitektonischerAnlageundBedeu-tungund,wennauchimmernochnureingroßesundmüh-samesSculpturwerk,sowirddochbeiihrAllesleichter,freierundstrebender,undderunangenehmeEindruckdesMühevollenschwindet.

 Zwei Säulen von Achse zu Achse 17 Fuß entfernt, stützendieoffeneVorhalle,welcheeineTiefevon10Fußbeieiner

 Breite von 40 Fuß besitzt . Die Säulen tangiren denAbacus;dieseristbündigmitdemetwa3FußhohenArchi-trav,andessenOberkanteeinsparrenartiges,anHolzbauerinnerndesGesimsvorragt;überdiesemeineebenfallsnochflachgearbeiteteFelsplatte.

 Es ist dies der einzige Fall , wo in der ägyptischen Archi -tektnreinesoganzvonderüblichenabweichende,freilichnochetwasursprünglicheGesimsbildungvorkommt.

 Die Vorhalle , aus welcher ein einfaches Portal mitscnlpirtenHieroglyphenwirkungsvollindasmysteriöseZwie-lichtdesJnnenraumesleitet,istüberdemArchitravderBreitenachvoneinemscheinbarenTonnengewölbeimStich-bogenüberdeckt.

 Der innere Raum ist von quadratischer Grundfläche , dieQuadratseite40Fußlang.Durchvierprotodorische,eben-fallsimQuadratangeordneteSäulen,welchenanderVor-der-undRückwandPilasterentsprechen,wirdderselbeindreiAbtheilungengetrennt;FelsarchitraveziehensichüberSäulenundPilasterhin.DieDeckensindgleichderjenigenderVorhallescheinbargewölbtderBreitenach.

 An diesen Raum schließt sich eine kleine Cella , in wel -chermandreisitzendescnlpirteStatuengewahrt,leiderzurUnkenntlichkeitverstümmelt.

 Die Vorhalle und der große Raum haben eine beiläufigeHöhevon17FußbiszumArchitrav;derCellenraumistniedriger.DiebeidenSäulenreihendesinnernRaumeshabenmitdenSäulenderVorhallediegleicheAchsenndsindsämmtlicherhalten.

Capitäl .

Querschnitt der proto -dorischenSäule.

 Die berühmte protodorische Säule , so genannt , weil sievielfachalsVorbilddergriechifch-dorischenSäulebezeichnetwird,isteinsichnachobenverjüngenderStamm,mitflachtellerartigerBasis,ohneCapitäl;dieSchwellungbeträgtjedenfallsnursehrwenig.Einvierkan-tigermitdemArchi-travbündigerAba-cusbedecktohneje-desMittelglieddenIKfeitigenStamm;

 15 dieser Seiten -flächensindcannelirtohneStegzwischendeneinzelnenRiesen;die16.nachinnen,derHauptachsederCellazugewandte,istflachundbündigmitdemAbacus;wahr-scheinlichsolltenHie-roglyphenaufderfel-beuangebrachtwer-den.—Wieschonerwähnt,hatdieerstedernördlichenHallennurimInnernvier16seitigeanderInnenflächedemMittelgangezunichtcannelirteSäulen;inderBorhalledagegenstehenzweiachtkantigePfeiler.

 Außer dieser und der zweiten Halle reihen sich gen Sü -denzunochsechskleinerevorhallenartigeRäume,welcheebenfallsvondorisirendenSäulengestütztsind.

 Die dritte Halle hat ebenfalls geriefelte Säulen ; dreiHallenzeigenSäulenmit16ebenenFlächen;dievonzweiHallenhabeneinenachtkantigenQuerschnitt.

 Sämmtlich sind sie von mit den Architraven bündiglaufendenAbakenüberdeckt.BiszuzweiDrittelSäulen-höhevomBodenisteinTheilderkleinenHallennochinSand,GeröllundFelsstückenbegraben;erstdieneuereZeithatbeidenwesentlicherenMonumentendiesenSchuttweg-geräumt.DieSäulenhabenleiderinderangegebenenHöhesämmtlichSprüngeundmanchmalsindgroßeStückeaus-gebrochen.ZweiSäulenindenkleinenHallenfehlengäuz-lich;einehängt,untenabgeschlagen,amArchitrav.

 Die lange als einzige Seltenheit im ägyptischen BaustilberühmtenprotodorischenSäulenvonBeni-Hassanstehenübrigensnichtmehrallein,seitMarietteBey,derLeiterderägyptischenAusgrabungen,dieTrümmervonDeir-el-Bahariaufgedeckthat.DerkleineTempel,ausweichem,weißemKalkerbaut,liegtnichtfehrhochamRückendesthebani-schenGebirges,etwax/4bisV2StundenördlichvomTem-pelpalastzuMedinet-Abuentfernt,undenthältinseinenHallenanlagengegen20undmehrprotodorischeSäulen,welchenochaufrechtstehen.DochsindsielangenichtvonsogroßemUmfang,wiediezuBeui-Hafsan,dagegenimVerhältnißzudenselbenschlanker.

 Ob die protodorische Säule von Beni - Hassan wirklich dieMutterderhellenisch-dorischengeworden,obdersagenhafteAegypterKekropsbeiseinemAuszügeausSai'sdasPro-totypderSäulemitnachAttikagebracht,oderobdieGrie-chenselbständignndohnefremdeZuthatihredorischeSäuleerfanden,—überdiesenPunktlaßtsichwohlebensovielhinundwiederstreiten,alsdarüber,obdiejonischeSäule


